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g L. 2 O . 1 .
nfleisch 9.
eisch . . 7.
risch . . l>,
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mts- und Zntelligenz-Blatt
für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
^ 35. Dienstag , den CO April >850.

Oberamt Nagold.
Durch Beschluß der Regierung des

NeckarkreiseS vom 23 . d. Mts . wuide
die von der Gtadtdirektion Stuttgart
verfügte vorläufige Beschlagnahme der
zweiten , am 9 . April ausgegebenen
Auflage der Nro . 15 des zu Stuttgart
erscheinenden Tagblatts „ Eulenspiegel"
aus denselben Gründen wie bei der
ersten Auflage beharrt und deren Un¬
terdrückung bei dem Kriminalsenate in
Eßlingen beantragt , wovon die Orts-
dehörden in Kenntniß gesetzt werden.

Den 29 . April 1850.
K . Oberamt . Wiebbekink.

Oberamt Nagold
Steckbrief -Zurücknahme.

Der unterm 24 . d. M . gegen den
Jodann Heinrich Volz  von Effringen >unter dem Anfügen vorgeladen werden,

erlassene Steckbrief wird , nachdem Bolz j daß die Nichlliquidirenden , so weit ihre
beigebracht worden ist , hiemit zurück- Forderungen nicht auS den Gerickts-

geoommen . Den 29 . April 1850.
K. Oberamt . Wiebhekrnk.

> ^ Mittwoch den 15 . Mai d. I . ,
! Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Ratbdaus in Haiterbach.

Jakob Noppel,  Schneider in Robr-
dorf , Bürger in Mönchberg,

Freitag den 24 . Mai d. I . ,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Rohrdorf.
Den 15 . April 1850.

Königliches Oberamtsgericht.
Nick , A. - B.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidation.
Zn der nachgenannten Gantsache

ist zur Schulden -Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf die unten bezeichne « Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bürgen

Der etwaige Besitzer dieses Pfand¬
scheins wird auf Verlangen des rc.
Maier aufgefordert , seine Rechte hier¬
an binnen der Frist von

90 Tagen
geltend zu machen,  widrigenfalls der
fragliche Pfandschein für kraftlos er¬
klärt werden würde.

So beschlossen im König !. Ober-
amts -Gericht.

Den 27 . April 1850.
Königl . Oberamts -Gericht.

Nick , A .-V.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schulden Liquidationen.
In den nachgenannten Gantsachen ist

zur Schulden - Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden , daß die Nicht«
liquidirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts Akten bekannt
sind, am Schlüsse der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitreten.

Akten bekannt sind, in der nächsten Ge¬
richtsitzung durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güter - ^
Pflegers der Erklärung der Mehrheit.
ihrer Klasse beitreten . l

Weiland Bartholomäus Heller,  ge¬
wesener Bauer tzzu Oberthalheim,"

am Freitag dem 31 . Mai d. I .,
Vormittags 9 Ubr,

auf dem Ratbhause zu Oberthalheim.
Den 27 . April 1850.

Königliches Oberamtsgericht
Nick , A. - V.

Amrsnotarrat Altenstaig.
Altenstaig Stadt.

Gläubiger¬
und

Bürgen - Aufruf.
Michael Schmied,  Weber von

hier , ist in jüngster Zeit mit Tod ad-
gegangen , und da zu vermuthen ist,
daß rc. Schmied Bürgschafts -Verbind¬
lichkeiten eingegangen , auch Schulden
hat , diese Erben unbekannt seyn dürf¬
ten , so werden alle diejenigen , welche
Ansprüche an seinen Nachlaß zu ma¬
chen haben , «» durch aufgefordert , die¬
selben binnen

15 Tagen
der Unterzeichneten Stelle , mit den nö-
thigen Beweisurkunden belegt , schrift¬
lich einzureichen , um ihre Rechte bei
seiner Verlassenschaftsauscinandersstzung
gehörig wahren zu können.

Den 26 . April 1850.
Königl . Amts -Notariat.

. Wullen.

A r f.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Verlorener Pfandschein-
Der von Johann Georg Den gl er,

Friedrich Schmelz ! e,  Schuhmacher ! Bandweber in Wildderg , und seiner
in Haiterbach,

Mittwoch den 15 . Mai d. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Nathhaus in Haiterbach.
Friedrich Lamparter,  Kübler in

Haiterbach,

Hhefrau , Marie , geborenen Neuster , am
1 . Februar 1847 gegen den Schönfär¬
ber Friedrich Konrad Maier  in Na¬
gold für ein zu 5 Prozent verzinsliches
Kapital von 200 fl. ausgestellte Pfand¬
schein ist verloren gegangen.

3,

l t « n st a i g Do
Oberamts Nagold,

Fahrniß - Verkauf.
Am

Montag dem 6 . Mai d.
Morgens 8 Uhr,

wird im Hause des Johannes Nestle,
Webers von

D hier , die in
dessen Gant»

i Masse gehörige
vorhandene

Fahrniß , welche besteht in:
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Bettgewand , Leinwand , Küchenge-

schirr , Schreinwerk und al¬
lerlei Hausrath , eine Kuh,

lungefahr 4 CentnerHeu und
Oehmd , auch Stroh,

im öffentlichen Aufstreich verkauft , wo¬
zu die Liebhaber eingeladen sind.

Den 26 . April 1850.
Güterpfleger Wurster,

vlt . Sch ultheiß Theurer. _

G r ö m b a ch,
GerichtsbezirkS Freudenstadt.

Fahrniß - Verkauf.
Der Fahrniß - Verkauf des Philipp

Klarß  von Gutwöhr findet
den 17 . Mai d. I.

in seiner ' eige-
nen Wohnung

statt , wobei
zvorkommt:

Bücher,
Mannskleider , Betten , Leinwand,
Insgemein,Küchengeschirr,Schrein-

f werk , allerlei Hausrath , Vieh:
5 Kühe , 1 Rind , und son-

_ „ ästiger allerlei Vorrath.
Um rechtzeitige Bekanntmachung wer¬

den die löblichen Ortövorsteher höflichst
gebeten.

Den 23 . April 1850.
Güterpflezer:

Bauer.

550 Stücke Klohholz vom 70ger ab¬
wärts

im öffentlichen Aufstreich verkauft ; eS
befinden sich circa 300 Stücke Forchen
darunter , welche gehauen sind , dastan-
nene aber aufrecht verkauft wird.

Bemerkt wird , daß das Holz auf
Verlangen jeden Tag vorgezeigt werden
wird ; die Liebhaber werden zu diesem
Verkauf höflich eingeladen.

G r ö m b a ch,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

Wiederholter
LiegenfchaftSverkauf.

Die in den Nummern 22 , 24 und
26 näher beschrie-
bene Liegenschaft

Philipp
von Gut¬

wöhr wird zu wiederholtem Mal zum

Stadt Altensta
Fahrniß -Derkauf.

Am Samstag dem 4 . Mai d
Nachmittags

» g-

Uhr,
wird im Hause

des Fuhr¬
manns G . F.

Klaiß  von
hier die in

dessen Gantmasse
>vorhandene Fahr -,
iniß,

namentlich ein Wagen und zwei
Pferde,

im öffentlichen Aufstrcich zum Verkauf
gebracht , wozu Liebhaber eingeladen sind.

Den 16 . April 1850.
Güterpfleger

Wurster.
Vdt . Stadtschultheiß

Speid  el.

Hornberg,
Oberamts Calw.

Hvlzverkauf.
Am Montag dem 6 . Mai,

Morgens 10  Uhr,
werden auf hiesigem Rath¬
hause aus den hiesigen Gemein¬
dewaldungen

Pr

Die Orksvorsteher werden gebeten , Verkauf gebracht werden
diesen Verkauf m ihren Gemeinden be¬
kannt machen zu lassen.

Den 23 . April 1850.
^ >. Schultheißenamt.

_ Kübler.
Oberschwandorf,

Oberamts Nagold.
Mühle - Verkauf.

Der Unterzeichnete ver¬
kauft am
Montag dem 20 . Mai l .J .,

Vormittags 9 Uhr,
als am Pfingstmontag,

auf hiesigem Rathhause die dem Joh.
Hedinger  im Wildbad gehörige
Mahlmühle hier , bestehend in:

einem zweistöckigen Wohnhaus « nebst
Scheuer und Holzschopf unter ei¬
nem Dach , mit zwei Mahlgängen
und einem Gerdgang , nebst

^ . Wurzgarten und Hof-

Morgen 2 Viertel 4
Ruthen Baumgarten

und Wiesen.
Die Verkaufs - Bedingungen werden

am Verkaufstag selbst bekannt gemacht
werden und sind die Liebhaber hiezu
höflich eingeladen.

Den 26 . April 1850.
Schultheiß Walz.

N -a< g o l d.
Offene Lehrlingsstellen.

Solide junge Menschen , welche Tuchmacher , Gerber,
Schlosser , Schneider , Buchbinder , Dreher oder Schmiede
werden wollen , wollen sich an mich wenden , um ihnen das
Nähere mitzutherlen . Auch für andere Gewerbe kann ich
Rath schaffen, wenn die jungen Leute besondere Lust zu einem
solchen haben . Eltern und Vormünder lege ich es dringend
ans Herz , ihre Kinder oder Pflegbefohlenen sogleich nach der
Konfirmation in die Lehre zu geben , ehe sie sich den Hang
zum Nichtsthun angewöhnen.

ÜZ " Lehrmeister , welche geneigt sind , Lehrlinge anzu¬
nehmen , wollen mrr ihre Bedingungen anzeigen , um ihnen
junge Leute zuzuweisen.

G , Zaiser,  Buchdrucker.

Der Verkauf ist festgesezt auf
Donnerstag den 16 . k. Mts.

und findet
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhause unter walsen¬
gerichtlicher Leitung statt.

Um deren rechtzeitige Bekanntmachung
werden die löblichen Ortsvorsteher höf¬
lichst gebeten.

Den 23 . April 1850.
Güterpfleger:

Bauer.

Spielberg,
OberaiNtsgerichtSbezirks Nagold.

Ltegenschaftsverkauf.
Aus der Ganimaffe des Johann Georg

Kalmbach,
Fuhrmanns von
hier , werden des-

sen Haus und
Güter am

Montag dem 20 . Mai d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Rathszimmer verkauft;
wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Den 20 . April 1850.
Güterpfleger:

K n ä u ß l e r.
Vdt . Schultheißenamt.

^ ^ »â usen _ _ .



138

Unterschwandorf,
OberamtS Nagold.

Geld anszuleihen.
Gegen zweifache gerichtliche Güter-

Versicherung leiht die hiesige
»MVSchulhauSbaufondSkasse 100 fl

autz . Bei pünktlicher Zinszah¬
lung kann daS Kapital längere Zeit
stehen bleiben.

Lustbezeugende wollen sich unter Vor¬
legung gerichtlich gefertigter Jnforma-
tivscheine in Bälde wenden an

Schultheiß Kehle.
Den 25 . April 1850. _

H e r r e n b e r g.
Bei Unterzeichnetem ist Zwetsch-

gendroß circa 5 Eimer feil.
Liebhaber wollen sich wenden

an den
restg . Posthalter Zer weck.

W i l d b e r g.
Dungsalz.

Der Unterzeichnete hat immer noch
Vorrath von Dungsalz , waS hiemit den
Eüterbesihern bekannt gemacht wird.

Kaufmann Schönhuth.

A l t e n st a i g.
Damen - Offert.

Lein - und Hanfsamen , bei¬
de von vorzüglicher Qualität,
gebe ich in größeren und klei¬
neren Parthien billig ab.

Kaufmann Bog er.

Für Auswanderer nach Amerika.

Die Spezialagentur
der regelmäßigen Postlchiffe

zwischen Havre und New -Bork
von Chryftie , Heinrich L5 Comp.

in Mainz und Havre
bringt hiemit zur Anzeige , daß sie m nächster Zeit folgende vorzügliche Schiffe
erpediren wird:

am 9 . Mai die Havre , Kapitän
Ainsworth , 900 T. ;

am 19 . Ma , Robert Kelly , Kap.
Barstow , 1200 Ton. ;

am 29 . Mai Duchesse d 'Orieans
1090 Tonnen;

am 9 . Juni Admiral , Kap . Wotton , 1000 Tonnen;
am 19 . Juni St . Denis , Kap . Howe , 1000 Tonnen.

Die Vorzüge unserer Postschiffe sind hinlänglich bekannt , so daß wir
nur das beisetzen wollen , daß auch die

Preise aufs Billigste
gestellt sind.

Der am 19 . Mai fahrende Robert Kelly  bietet in
seiner vorzüglich eingerichteten zweiten Kajüte eine schöne Rei-
segelegenheit dar , worauf wir Passagiere Hähern Standes be¬
sonders aufmerksam machen.

Abschlüsse besorgt
Chr . Fnedr . Kappler in Nagold.Chr . Friede . Kapvler m Nagold.

«KGAEKWAKS« KMM
Nagold.

Bauerngut zu verkaufen
oder zu

verpachten.
Im Schwarzwald - Kreise zwischen

Dorn Han  und
Mp pLL » . Fre üben stadt

^ ein Bauerngüt-
chen von

22 Morgen Felder und Wiesen,
nebst Wohnhaus und Scheuer

äußerst billig zu verkaufen oder zu
verpachten

Liebhaber hiezu wollen sich, um das
Nähere zu erfahren , in frankirten
Briefen wenden an

G . Zaiser,  B uchdrucker.

A l t e n st a i g.
Lehrlings - Gesuch.

Der Unterzeichnete wünscht
Meinen jungen Menschen mitgu-
A ten Prädikatszeugnissen in die

Lehre aufzunehmen , jedoch nicht ohne
Lehrgeld.

Den 23 . April 1850.
Friedrich Großmann,

Buchbinder.

K

Z

Nagold.

Einladung.
Indem ich alle nieme Freunde und Bekannten von

meiner bevorstehenden ehelichen Verbindung mir
Christina Lehmann,  Tochter des Sonnenwirths

in Schopfloch,
hiemit benachrichtige , lade ich sie zugleich zur Feier meiner Hoch-

/Kd . auf
Donnerstag den L. Mai

in mein Haus bei der untern Brücke zu einem Glas Wein höflichst
ein . Den 25 . April 1850.

Johann Raufer,  Bierbrauer.

HKMSKIOIGSWOSK
H e r r e n b e r g.

An die

verehelichen Liederkränze
beehren wir unS die freundschaftliche Einladung zur Theilnahme an unserem

Stiftungsfest ergehen zu lassen , das wir

MM am l . Mai d . I . ( Feiertag Philipp ! und Jakobi)
" m etwas ausgedehnter , doch einfacher Weise dadurch zu

gehen denken , daß wir die benachbarten Vereine entladen.
In der Hoffnung , daß sie zur Abwechslung unter die politischen Stürme

ihre Stimmen und Herzen bei der brüderlich nachbarlichen Vereinigung nicht
fehlen lassen , erbitten wir uns aber zum Zweck einiger Zurüstung innerhalb



10 Tagen die Zahl ihrer erscheinenden Mitglieder , so wie die Angabe ihres
Absteige-Quartiers . Nebst freundlicher Begrüßung rc.

Den 15. April 1850. _ Sekretär Bü ttner.
Nagold.

Neue Schriften.
Der Unterzeichnete erhielt in Kommission zum Verkauf:

Kurzer und erleichterter
Auszug

aus der

Refornrations -Geschichte,
in Frag und Antwort gestellt

von Schullehrer Zoller  zu Bermaringen.
Preis 18 kr.

Der Erlös ist zu einem Lehrgeld für arme Knaben bestimmt , weßwegen
zur Abnahme dringend eingcladen wird.

Zuverläßige Hülss -Tabellen
zu Berechnungen nach dem

Gefall - und Zehntablöfnngs Gesetze
vom 14 . April 1848 und 17 . Juni 1849,

insbesondere zn
Z e l t r e n t e n.

Von F . Blessing,
Revisor bei der K . Hofvomänenkammer in Stuttgart.

Preis 18 kr. G . Zaiser,  Buchdrucher.

Nagold.
G e l d »A n e r b Le t e ».

Diejcmgen Personen , welche gute zweifache Sicher¬
heit geben können und Posten von 500 bis 3000 fl.
suchen, können das Nähere erfahren bei

G . Zarser,  Buchdrucker.

Auswanderern
nach

allen Tcheilen Amerikas
zeige ich hiemit an , baß ich jeden 1. und 15. eines Mo-
natS Gelegenheit zur Spedition von Personen dahin aui>
guten sicheren Postschiffen zu sehr billigen Preisen habe. MDsM

G . Zaiser,  Buchdrucker in Nagold.

Nagold.
Die Hauptniedcrlage der längst be¬

währten
englischen Patentleinwand

gegen Gicht , Rheumatismus , Rücken¬
schmerzen rc. des Doktor John Mal¬
colms in London hat mir den Verkauf
für hiesigen Bezirk überlassen ; daher
ich dieses äußerst gute Mittel zu recht
häufiger Abnahme und Anwendung
bestens empfehle . — Preis von 1 Stück
1 fl., V, Stück 36 kr.

CH. Schwarz.
Nagold.

Kommisskons - Lager
von

Tapeten und Rouleaux.
Bon einer der ersten Fabriken Deutsch¬

lands wurde uns ein Lager von Ta¬
peten und Rouleaur zum Kommissions¬
verkauf im Dchwarzwald übertragen.

Indem wir nun dasselbe zu geneig¬
ter Abnahme empfehlen , sichern wir ele¬
ganteste allerneucste Auswahl zu den bil¬
ligsten Preisen zu.

Echeurmann und Banz hak.
Nagold.

Strohhute -Empfehlung.
Von der berühmten Strohmanufak¬

tur in Schramberg haben wir eine
sehr schöne Auswahl Strohhüte sowohl
für Erwachsene als Kinder zum Ver¬
kauf in Kommission erhalten , welche
wir zu den billigsten Preisen bestens
empfehlen.

Echeurmann und Banzhaf.

A l t e n st a i g.
Lehrlings - Gesuch.

Unterzeichneter nimmt einen sirngen
starken Menschen von rechtschaffenen
Eltern gegen billige Bedingungen in die
Lehre auf.

Den 15 . April 1850.
Carl Frei,  Seilermeister.

Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Fleisch- , Biktualien - und Holz - Preise , den 25 . April 1850.

Erlös.

S. > kr.
834 2S .

8 32 !
123 51 j

54 36 .
38 26 i

g 38 !

14 44
4 26 !

16 13 j
I 1 42
i 1 36
L - -

Feucht¬
haltungen.

Preis,

höchster, mittlerer, niederer.

Dinkel.nen. ISch.
Dinkel,alt. „
Kernen . . ,
yader . . ,
Herste . .
Ükisthlfrucht,
Bohnen 1 Sr.
Walzen . »
Roggen . »
Wicken . . ,
Erbsen . . .
Zinsen . . »
Lms.- Gerste ,
Ro^.-Laizen »

s. kr. s. kr. s. kr. Sch. Sr.
3 54 3 41 3 24 225 6

8 32
-

i
3 48 3 46 3 36 35 4
6 5 48 5 26 S 4

6 46 — _ 5 6
— 46 — 44 — 46 1 ö

48 47 _ 46 2 2
34 32 — 31 1 —

1 8 — 55 — 42 1 3
— — 36

i 31)
2
A

-

Verkauft
wurden:

Brod - Preise.
4 Psd . Rernenbrod
4 . Schwarzbrot » . .
1 Weck » 16Lth . L Qtl.

Fleisch - Preise.
1 Pfv . Ochsensteisch .

Skr.
6 .
1 .

Rindsteisch
» Hammelsttlsch
» Ralbsteisch
, Schwemesteisch<

aoqezvgen . .
unabgezogen

Fett - Preise.
„ Schweine-Schmalj
„ Aindschmalz . .
» Butter . . . .

16
16
ir

! Psd . Lichter, gegoffencI2k.
t Psd . Lichter, gezogcne20kr.
1 Psd . Seife . . 15 Ir

Holz - Preise.
Büdseiten, 1' breit:

raube . . 36—36 .
balbsaudere 46 .
blinve . . . 54 .

Bretter , 1' br. 16—18 «
. S—I6 " br. . 14 .

Rahmenschenkel 16—II .
Latten . . . . 3 —4 »
.1kl. Buchenholz:

vr . Achse 8 st. 36 .
gestützt . 8 st. 38 .

.Kl. Tannenholz:
vr . Achse . 4 st. 36
gestützt , . 4 st. 36 "

Redigin , gedruckt und verleg ; von G . Zaiser.
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